
Für viele Unternehmen ist die 
Fremdvergabe einzelner Arbeits-
gänge eines Produktionsprozes-

ses mit umfangreichem bürokratischen 
Aufwand verbunden, meist mit Papier-
kram außerhalb des hausinternen ERP-
Systems. Das ERP-System Orlando inte-
griert die damit zusammenhängenden 
Schritte – ohne Mehraufwand, mit viel 
Komfort und mit der Flexibilität, auch 
kurzfristig zwischen Outsourcing und 
Insourcing zu wechseln.

Wie die Stückliste ist in der Orlando 
Warenwirtschaft auch ein Fertigungs-
plan Teil des Artikelstamms. Die einzel-
nen Arbeitsgänge, aus denen er besteht, 
dienen als Arbeitsanweisungen für die 
Stellen, denen sie zugeordnet sind. Bei 
Eigenfertigung sind das hausinterne 
Ressourcen, etwa in Form von Personal, 
Maschinen und Werkzeugen. Mit nur 
einem Klick kann der Arbeitsgang zum 

„Fremdfertigungsvorgang“ erklärt wer-
den. Dann weist das System statt der eige-
nen Ressourcen die in Frage kommenden 
Lieferanten zu.

Wie beim Produktionsvorschlag für die 
interne Fertigung errechnet sich für die 
Vergabe außer Haus aus den Verfügbar-
keitsdaten ein Fremdfertigungsvorschlag. 
Aus diesem werden die Bestellungen für 
die einzelnen Partner abgeleitet. Befinden 
sich in der Wertschöpfungskette mehrere 
aufeinanderfolgende Fremdleister, muss 
die Ware nicht über den Auftraggeber 
geschleust werden, denn als Lieferadresse 
ist auf jedem Auftrag automatisch der Ort 
des nächsten Arbeitsganges angeführt.

Für viele Anwender ist die Möglich-
keit wichtig, flexibel auf Veränderungen 
der Auslastung zu reagieren und einzelne 
Arbeitsgänge eines Produktionsauftrages 
im Haus durchzuführen oder an Liefe-
ranten als verlängerte Werkbank zu ver-
geben. Mit der serienmäßig vorhandenen 
Auswahlfunktion von Fremd- oder Eigen-
fertigung beim Arbeitsgang kann dieser 
Wechsel in beiden Richtungen zeitnah 
und schnell durchgeführt werden.

Es ist auch diese Vereinfachung des 
Umganges mit komplexen Vorgängen, mit 
der die ERP-Software Orlando bisher über 
2.000 zufriedene Kunden aus unterschied-
lichen Branchen gewinnen konnte.  

Orlando 
www.orlando.at

Orlando

Verlängerte Werkbank  
integrieren
Die Auslagerung von Produktionsschritten wird nun im  
ERP-System abgedeckt.
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Kurt Demberger, 
Decom: 
„Mit Orlando erfolgt 

der Wechsel zwischen internen Res-
sourcen und Fremdfertigung einfach, 
schnell und unbürokratisch“
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Die Business-IT-Lösung für 
Ihr gesamtes Unternehmen

Die neue Lösung „M3 Counter Sales for 
Distribution“ von Lawson soll die Flexibili-
tät und Effektivität an Verkaufstheken ver-
bessern. Die Software wurde speziell für 
den Vertrieb von Produktions- und Han-
delsunternehmen entwickelt. Mit Lawson 
M3 Counter Sales for Distribution können 
Unternehmen die Verkaufstheke mit den 
entsprechenden Lieferketten verbinden. 

Dazu bietet die Lösung eine Vielzahl an 
Schlüsselinformationen zu Kundendaten, 
Finanzinformationen, Logistik sowie Pro-
duktdetails und unterstützt den gesamten 
Verkaufspro zess von der Anfrage bis zur 
Faktu rierung.  

Lawson

M3 optimiert Vertriebseffizienz
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